
„Telfer Biografien“

* 21.09.1884 in Wien

† unbekannt

NS-Opfer aus Telfs

Stammt aus einer Wiener Bürgerfamilie, konnte sich 

mit Französisch-Unterricht aber nur notdürftig über 

Wasser halten; kam 1933 als Kinderfrau bzw. Er-

zieherin nach Telfs, danach bestritt sie ihren Lebens-

unterhalt als Sprachlehrerin; im Mai 1939 Antrag auf 

Unterstützung beim Bezirksfürsorgeverband.

Boscowitz Dora wurde im Mai 1943 abgeholt und - es 

wird angenommen -, dass sie über das Lager 

Reichenau mit einem Sammeltransport im Mai/Juni 

1943 ins Vernichtungslager Auschwitz überstellt 

wurde; ein genaues Todesdatum kann nicht eruiert 

werden, es ist jedoch anzunehmen, dass die ältere, 

nicht mehr für den Arbeitseinsatz verwendbare Frau in 

der Gaskammer zu Tode kam.

Quelle: „Telfs 1918-1946“, S. 311, 398 f, Dietrich Stefan

Boscowitz Dorothea (Dora)
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